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Bd. XV. Nr. 2Q.1 SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG Mai 1890.

Wichtige Neuigkeit für Architekten, Baumeister etc.
Verlag von T. O. Weigel Nachf. in Leipzig.

Lehrbuch der

Gotischen Konstruktionen
XTnge-writter.

@Jg" Dritte Auflage. "Sä?
Neu bearbeitet von K. Mohrmann,

Professor am baltischen Polytechnikum zu Riga.
Mit über 1200 Abbildungen im Text und auf eingehefteten Tafeln.

Vollständig in 8 Lieferungen à 3 M.
Jede Buchhandlung ist in der Lage, Lief. 1 zur Ansicht vorzulegen.

Ausführliche Prospecte versendet die Verlagshandlung
ratis und franco. Band I liegt demnächst fertig vor. (Ma94iZ)

Eidg. polytechnische Schule in Zürich.
Die mit Schluss dieses Sornmersemesters frei werdenden zwei

Lehrstellen für: (H736)
1) Bauconstructionslehre (Vorlesungen und Uebungen) an

der Bauschule und an der Ingenieurschule,
2) Freihandzeichnen (hauptsächlich Figurenzeiclmeii) nebst

Modelliren in Thon und Gyps an der Bauschule und der VII.
Abtheilung

sind auf Beginn des .nächsten Wintersemesters neu zu besetzen.
Bewerber um die eine oder andere dieser Lehrstellen wollen

ihre Anmeldungen, begleitet von einem curriculum vitae, von Zeugnissen
und Angaben über ihre wissenschaftlichen oder künstlerischen Arbeiten
bis zum 31. Mai 1890 dem Unterzeichneten einsenden, der auf
Verlangen nähere Auskunft ertheilen wird.

ZüricJt, den 5. Mai 1890.
Der Präsident des Schweiz. Schulrathes :

H. Bleuler.

auf extra präparirtem Grund, A. Keim's Methode (nicht zu verwechseln
mit Mineral-Anstrichfarben), eignet sich am besten fürFacadendecorationen,
da dieselbe von allen bekannten Verfahren allein- wetterbeständig ist.

Man hüte sich vor Nachahmungen. ——
Für nähere Auskunft beliebe man sich an meine einzigen schweizerischen

Actien - Gesellschaft für Monier-ArMten

vorm. G-. A. Wayss & Cie.
Hauptgeschäffc Berlin 1ST. W. Alt-Moabit 97.

Filiale für die Schweiz: Basel, Binningerstrasse 11

Vertreter: Herr Ingenieur Walser-Gérard.

Hra. FlectaMein
Vertreter : (M 7222 Z)

Sctaiät, Dec-Maler Zürich, Inöiistrietiiiart.
zu wenden, welche Firma sich von Anfang an mit der Erfindung und
all ihren Verbesserungen beschäftigt, eine Reihe von Arbeiten ausgeführt

hat und neue Anfträge stets unter Garantie effectuirt.

C. WÜST, Fabrik Keim'scher Mineralfarben, MÜNCHEN.

ZiÉfcfie m
Marke

Tieille Montagne
Anerkannt vorzüglichstes Material

zu Bedachungen. M6787Z

I

Feuerfeste Bau-Construction (Eidgen. Patent Nr. 525) (Eisen¬
gerippe mit Cementumhüllung), mit Vortheil für alle Constructionen
im Hoch- und Tiefbau anwendbar.

Vortheile: Vielfach erprobte, absolute Feuerfestigkeit
(glänzend bewährt beim grossen Brande der Spritfabrik von Heinr. Helbing
in Wandsbeck bei Hamburg), grosse Tragfähigkeit namentlich auch
für schwere Einzellasten, geringe Construcrionshöhe, geringes
Eigengewicht, schnelle Herstellbarkeit, Wasserdichtigkeit,
Dunstdichtigkeit, Unveränderlichkeit bei Fortfall jeglicher
Unterhaltung u. s. w.

33 goldene, silberne und bronzene Medaillen
Ehrendiplom I. Classe Weltausstellung Paris 1878.

Silberne Kaisermedaille, Deutsche allgemeine Ausstellung für Unfall¬
verhütung Berlin 1889.

Stampfbeton- und Cement-Arbeiten
jeder Art: Brücken, Wehr- und Schleusenbauten. Turbinenanlagen,
Reservoire, Gasometer-Behälter, Bassins, Gruben, Bodenbeläge, Trottoire,

Gewölbe, wasserdichte Kelleranlagen.
Ausführliche illustrirte Prospecte und Ausführungsverzeichnisse

stehen auf Wunsch kostenlos zur Verfügung. (M 7322 Z)

ichniker.
Ein practisch und theoretisch

ausgebildeter Maschinentechniker,
welcher Gesundheitshalber
gezwungen ist, sein Fach aufzugeben,
wünscht eire Stellung als „Volon-
tair auf der Baustelle" bei Strassen-,
Eisenbahn- und Brückenbauten in
Zürich per sofort, ausserhalb Zürich
pro 1. Juni anzunehmen. Derselbe
ist schon ein Jahr bei grösseren
städtischen Canalbauten thätig
gewesen. Zeugnissestehen zu Diensten.

Offerten mit Angabe der Art des
betreffenden Baues unter Chiffre
B 1376 befördert die Annoncen-
Expedition (M86oc)

Rudolf Mosse in Zürich.

Aufseher.
Ein Aufseher mit guter

Schulbildung, der seit 1873 bis heute
bei Eisenbahn- und Flussbauten
thätig war und selbständig
Querprofile aufnehmen und Profilieren
kann, sucht Stelle. Sprachkenntnisse

: Deutsch und Italienisch.
Offerten unter Chiffre H 1846 cZ

an die Annonc.-Exped. Haasenstein
& Vogler, Zürich. (H751)

Gesucht :

Ein Architekt
als Zeichner für Kirchenbauten.
Anmeldungen mit Ausweisen über
bisherige Thätigkeit nimmt
entgegen (M7386Z)

R. Ammann,
Cantons-Hochbaumeister, Aarau.

!Locomo1>il
(SYSTEM DAMEY)

zn verl*&ni"<exi
in gutem Zustande und garantirt
sehr Ökonomisch. Kraft v. 7Pferden.
- Preis Fr. 3500. (M850C)
Sich wenden an Herrn

SIGNORETTIGAETAMO, BIASCA (Tessin).

Schweizer Patent
für Waschmaschine* neues
vorzügliches System, patentirt in den
meisten Industriestaaten ist sofort
zu verkaufen. Offerten sub J. E.
9759 an Rud. Mosse, Berlin S. W.
erbeten. (Ma 399/5 B)

Ein junger (M7463Z)

Techniker
vertraut mit der Fabrication von
Portlandcement, fände eine günstige
Anstellung. Offerten mit Angabe
der bisherigen Thätigkeitsubchiffre
M1386 an Rudolf Mosse, Zürich'.

Bautechniker
theoretisch und practisch gebildet
findet Stellung sub W. 40 an Rudolf
Mosse St. Gallen (Ma 2617 Z>

Patente
a(ï. CJmb, iit ut.ïf;. SJmicti. 9tnt
gratis fciu-cij Hans Friedrich
3ii.iane.ii. mit yati'itii.iüoiilt
Saffttborf. «Jefte <Ein|.fcty.

Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse

Alleinige Inseratenannahme
für die Schweiz. Bauzeitung.

Submissions-Anzeiger.
Termin Stelle Ort Gegenstand

19. Mai
20. H

21. «

22. «

24.
26. „
31- »

Schulvorsteherschaft
Gemeinderath

Direction der eidg. Bauten

Direct eidg. Bauten

Weiss, Gemeindamman
Baucommission
Kirchenpflege

Kempten, Ct. Zürich
Wiedikon b/Zürich

Bern

Bern

Mettnienstetten (Ziiricli)

Pfäffikon
Wollishofen

Zimmer-, Schreiner-, Maler-, Glaser-, Hafner- und Parquetärbeiten für das alte Schulhaus*
Correction und Canalisation der Sihlstrasse.
Maurer- und Scblosserarbeiten. Liefern der hölzernen Pallisaden zu den Ein,-

friedigungen um 9 Magazingebäude bei Thun.
Herstellung eines Maschinengebäudes mit Schiessstand, Scheibenstand, sowie eines

27 m hohen Dampfkamins bei der eidg. Waffenfabrik auf dem Wylerfeld.
Herstellung eines Reservoirs von 300 ms Inhalt.
Spenglerarbeiten, als: Bedachung des Helmes.etc. für den neuen Kirchthurm.

I Maler-, Maurer-und Spenglerarbeiten für die Kirchenreparatur. Veranschlagt zu 4500 Fr..

Druck von Zürcher & Furrer in Zürich,
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